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Schweizerische Zementlieferungen im 1. Quartal 2024 
 
 

Verlangsamter Rückgang der Zementlieferungen  
 
 
Bern, 9. April 2024 – Die Zementlieferungen der Schweizer Zementindustrie reduzier-

ten sich im 1. Quartal 2024 im Vergleich zum Vorjahresquartal 2023 um 8 Prozent. Die 

Zementvolumen gehen somit weiter zurück, der Rückgang erfolgt aber – wie bereits 

Ende 2023 – verlangsamt. Bereits im vierten Quartal 2023 konnte im Vergleich zu den 

vorherigen Quartalen 2023 ein leichter Aufwärtstrend festgestellt werden. Dieser ver-

langsamte Rückgang in den Volumen setzt sich nun fort. 

Gründe für den weiterhin bestehenden Volumenrückgang dürften die nach wie vor 

schwierige Planung von Bauvorhaben im Hochbau sowie die unsichere Lage hinsicht-

lich Zinsentwicklung, Energiepreise und Lieferketten sein. Nach wie vor positiv sind die 

diversen geplanten Vorhaben im Tiefbau, welche die Märkte stabilisieren dürften. Der 

Anteil des Zements, der an Ortbetonanlagen von Grossbaustellen geliefert wurde, 

nahm folglich auch auf 21.7 Prozent zu (+ 1.7 Prozent). Auch im internationalen Ver-

gleich dürfte der Volumenrückgang in der Schweiz eher auf tieferem Niveau liegen.  

Weiterhin offen bleibt die Frage, ob sich dieser Trend durch weiter bestehende (politi-

sche) Unsicherheiten fortsetzen wird. Die Schweizer Zementindustrie arbeitet nach wie 

vor aktiv und mit Nachdruck an der Dekarbonisierung ihrer Produkte. Zudem bleibt der 

Importdruck durch ausländischen Zement hoch. 

Mit 96.5 Prozent sind in der Schweiz die Anteile jener Zementsorten weiter stabil, die 

sich durch einen geringeren Klinkeranteil und damit tiefere CO2-Emissionen als reiner 

Portlandzement auszeichnen. Gegenüber dem Vorjahresquartal nahm ferner der Anteil 

der per Bahn transportierten Menge leicht zu: Insgesamt wurde 38.2 Prozent des 

Schweizer Zements auf der Schiene transportiert (+ 1.1 Prozent).  

 
 
Für Rückfragen: 

cemsuisse, Verband der Schweizerischen Cementindustrie, Marktgasse 53, 3011 
Bern, Dr. Stefan Vannoni, Direktor, 031 327 97 97. 
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